
zur Laibachcr Zeitung.
' , / gg. Dinstag den ,8. August l8Ü0.

^ > » » —
vermischte Verlautbarungen.

Z . I2 l6 . (2) Nr . l<72.
E d i c t .

Bon dem Bezirksgerichte Schnecberg wird be.
konnt gemacht: GZ scy udcr Ansuchen dc>5 Bar lh l .
Kraschonh ron Neudorf. Cessionär des M^tbias
Kolschevcr von Grohlaschitsch. gegen Andres M i l -
lauz, Verlaßübcrnchmcr des seligen Mathias M i l -
lauz, unter Vertretung seines Vormundes Mathias
Mil lauzvon Großbcrg, in die executive Fcilbietung
ter, dem Lehtcrn gco6,ig,en„ zuGrosjberg liegenden,
dcr Herrschaft Naclischcg «ub Nrb. Nr. 39, Rcct.
.Nr.565dicnstbarcn, ursprünglich »regen ̂  st. sammt
.Zinsen, Klc>gö - uu,o enlstehcncen Gxccutiansl'cften,
M l l den, sserichl,lich,cn Pfandrcchlc belegten Halb»
hubcsamintAn^ u»'d Zugehör, im gerichtlich crhobc'
»icn Schäl^unqöwcrcbc pr 5 l5 ft., hiermit gewilligct,
und zu tieseln Ende seyen drei Feilbietungstcrlnine:
auf den l2. September, »2. October und »2.NoveM'
der d. I . , jedesmal Vormiltcigö um 9 Uhr mit dem
ongcoldnct worden, dah wofern diese Realität we>
dcr bei der crsicn, noch der zweiten Fcilbicwng um
oder über den Schätzungswerth an Mann gebracht
werben konnte, selbe bei der dritten dann auch un»
lcr bcmftlben hintangegebcn wcrecn wurde.

D"ö SchatzungÄprolocoll und dcr Grundbuchs'
extract können lägllch in dieser Amtötanzlci eingcse«
hcn werden.

., Bezirksglticht Schnecberg den-20. J u l i iäl»a.

Z . , ^ , » I . (3) Nr . 2656,
. . ' " ^ E d i c t .

Von dcm k. k. Bezirksgerichte der Umgebungen
Laibacts wird hiermit bekannt gemacht: Oä sey in
der Gxecutioüssache dcs Jacob Ä^ovak von Klcinguvi
roidcr McichiciS Tanscdcl von Nvöst, wegen aus
dem w. ci. Vergleiche clcio 2^. April »85^, Z. 53,
noch schuldigen 62 fi S. M . e. 5. e., die executive
Feildictunq der, dem Excculcn gehörigen, gcricl't.
Uch auf 265 ft 9 kr. bcwenhctcn Fahrniffc, als'
2 Kühe. 5Qcl)sem l Vccbsclö, l Stute, 2 Fohlen,
» Sckwcincs, mcdrcrcr Wägenund sonstiqcr ^!ckc/.
und Hauvgcräthsckaftcn, ocinn der, dcr Hcrrschcif«
'Sonncga, l.ntcrthä„ig?n Realitäten, als: der Halb-
^ ^ude zu Wraü zub Urb. Nr, 27/̂  «l R^-cl, Nr. 2Z1 '/.^
H«l dczzu gehörigen Domnucal WcUdainl'.^ilc Gütinc
'und B l M o u l a sub G ^ B Fol. 20/^,'dann dcr in

''VV'rblcnje gelegenen, B!crtcU)ubc sich Ulb.. Nr,
, ^,32o <>l Rec't. Nr- 2^5. imd dcr, da^u goköri^^, Da

M'nuol-Walcanchcilc K^mberg, K.nnpü^ä,v uni
^>'il t<3!arn, in dem gerichtlich ^rhobcnc» (^sammt

^Madutzi-gswclthe p?. ^^'7^ ft- tz<> kr.. b^viWtzt^un,
es seyn, zu deren, Vo'r»adme 3 F^diccunq5ta>isat
z-uti^cn, alö: auf d.en ^ . SepMube-r, ^2. Oclobc

und 12. November l. I . , jedesmal VarmittagK 9
Uhr in Loco der Halbhubc zil Wrcst fcsigeseht
worden.

Hiczu werden dieKauflunigcn mli dcm Anhange
vorgeladen, daß dieFahrniss^ gcgcn bare Bezahlung,
und die einzeln zum Verkaufe ausiudicleliten ReH-
lllälen bei dcr ersten und zwencli F^lbictungst^gsat«
zung nur um oder über den Sä,cihungswerlh,
bei der dritten aber auch unter lcmselbsn hintan»
gegeben werden, dann, daf, die Mi ldster der Rea.
Utätenein i n A Vadium zuHandcn dcr Licir. Com,
Mission zuerlcgcn haben, endlich, dciß d<r Schahnn^s.
protocolle, Licit. Bcd'mgnissc mid (Zru^dlichZ > Ex«
lractc täglich hicramtö eingesehen n?c>dc!l kcnnen.

Laibach am »4- Ju l i 1L40.

Z. «2 . l . (5) Nr. 2 ^ i 5
E d i c t .

Alle Jene, welche auf den Nachlaß des am i 3 .
Jänner 1640 zu Kosarje verstorbenen HäuvI^s
Mathias Sadniker einen Anspruch aus was immer
für einem Nechtsgrunde zu machen gedenken,
haben selben bei dcr auf den 2. Septemdcr
l. I . , Vormittags g Uhr hicranus llnber2uin.
tcn Amneldmigs - und Abhant!ungstc>gs^yung sô
gewiß anzumelden und gellend dazuthun, wi>.
drigens sie sich die nachthciligen Folgen selbst zu'<
zuschreiben haben werden.

K. K. Bezirksgericht der UmgebMgcn ^aibHchs
am ». Ju l i < 640. ^ , , ? , - > "

Z. »212. (5) l'^) N r . 25v7.
E d i c t .

Asse Jene, rrclche auf den Nachiah des am
2 l . M a i l34" zu Muste Nr. Zl verstorbenen Hall.^

^ hüblers Andre Mcschuter ciilcn Anspruch aus ŵ >s iln--
^ mer für einem Nechlsgrunde ^u machen,gedenken,

haben selben bei der dicßfaNs alff dcn l2 . Septum»
' be, l I . . Vormittags«) Uhr hiernnus anberaumten

Anmcldungs» und Abhandlungstagsahung sogewiß
5 anzumelden und gcltcnd darzuthun, W^ige^Z sie

sich die nIchcheiiigrn Folgen selbst, zujusch^^en'
' habct» werden. ,., ̂ > . ^ .

t K K. V^irf.s5M^A^mMnM>"'bacho
^ am 2. Iull Mo,,' , ̂ , . ^ ^ ^ ,,
l Z, ,2lo. l.3) ^ ' 2^ ' ^ l 2 ,

! <^Wzi,MDe^K)W^sg3Mü^M^Mg wird
^ tbemHacob Hotschevär und Yesscn̂  aN'aZMn S^deti'
) die,mit bckzüint Mgebe«^: .Sä, i)^c,N".dcr denUbcn
- Michael P c c n l s ^ o n ^ l . Georgen die Klage ,auf

' Note,c!<w,'i.'. V'tcemh^ ''197' c>ud d ^ ' ^ r P f c ^ ü l 3
r ^ t - üanz^K'., R^cd, 3Ir- V49,, d.ibnsidafl H'.yr.tlolhW'^
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^^abu l i r t cn Schuldforderung pr. loo st. D. W .
.und sobinige.LöschunhsbcwiNigungc, 5 c, hielamls
eingebracht und um richterliche Hilfe gebeten, wor.

.uber dieTagsayung auf den 5o. October d. I . ,

. Früh 9 Uhr vor, oiesem Gerichte anberaumt wurde.
Da der Aufenthalt des Geklagten diesem Ge>

, richte unbekannt, und da, er vielleicht aus den t. k.
> Erblanden adlr<scn0 ist, so hat^man zu seiner Per»
theieigung auf seine Gefahr und,Kosten den Herrn
Friedlich „Waßilsch. Verwalter in Zobclsberg,
alslZurataraufgestellt, mit,welchem die angebrachte
Rechtssache ge.rlchtSordnungswaßig„auHgeiühll.und
entschieden werden wird.

. Dessen der Beklagte, zu dem Ende erinnert
^ wird, dah «r alicnfaNs^u rechter Zeit sMst zuerschei-
n«n, oder inzwischen, dem aufgestellten Bcrtreter
seine Rechlsbehelfe an dieHand zugeben, oder auch

.cincn qnpcrn Sachwalter zu bestellen und diesm
Gerichte namhaft zu machen, überhaupt im recht'
lichen ordnungSmähigenMegc cinzuschrelten wissen
Ml)ge, . wiorigrllS er,sich die aus seiner Verabsäu«
n-i^ng entstehenden Folgen selbst beizumessen haben
wnd.

Auersperg am, 25. J u l i »6^o.

Z . 520,. (3) ^ ^ . N r . .126.
C x e c u t i v e 3 i c i t a b i on

.der, tem Thomas Samz in Petteline gehörigen
B i nclhude.l

Von dcm k. k. Bezirksgerichte Adelsbcrg wird
hiermit bekannt geqcben: Es sey über Ansuchen
tcs Anton StecUa von Glinn gegen Thomas Semz
in Pcteline, wegen schuldigen <?6 ft. 20 kr. E. M .
vnd Sxecutionsl'l)stcn, in die executive Feildictung
der, ccm Lctztcln gehörigen, mit ^Pfandrechte beleg,
ten, gerichtlich auf 990 ft. ,0 kr.,geschä^:?n, der,löbl.
Herrschaft Prc m zud Urd N r . 9 dienstbaren Vier--
telhube gewilligct, und hierzu 3 Fcilbietungslag«
sahungen, näinlich: die erste auf den 5^. August,
die zweite auf i-cn 3o. September und die dritte auf
den 3 i . October l L^o , jedesmal um ,a Uhr Bor.
mittags im Hause des Gxccuten zu Petelmc mit

dem Beisatz« fcsigesetzl worden, daß wenndieRea«
lilät be« der ersten und zweiten Ieilbietung nickt
um oderüder den Schätzungswert!) angebracht rrer»
den könnte, selbe bei der drillen auch unter oemscl»
den hintangegeben werden würde,

DerGrunobuchsextract, das SHähungsproto»
coN und die Licitationsbcdlngniffe stehen zu Jeder«
manns Einsicht bereit.

K.K.Bezirtsgcricht Adelsberg am 27. Ju l i ,640.

Z . r2oa. ^I) Nr. 3232.
E V i c t.

'Von dem Bezirksgerichte Haasberg wied dem
Mathiag Puntar und seinen anfälligen Erben durch
gegenwärtiges Eeict bekannt gemacht: Es habe

.wider ihn.Paul.Opeka von Zir tnih bei diesem Ge«
nchte o,e Klage auf.Zuetken.nung des Eigenthums
der dem Gute Thurnlack su!) Urb.Nr. ^4 dienstba-
ren Wiese Oöreokn angebracht, und um lichtcrli.

.che Hilfe gebeten, worüber eine Tagsahuug auf
den ,2. November l. I . Früh 9 Uhr angeordnet
worden ist. Das Gericht, dem der Ort deK Aufent«
Haltes des Beklagten unbekannt ist. und da er viel»
leicht aus den k.k. Erbländern abwesend seynl konnte,
hat auf seine Gefahr und Kosten den Herrn Franz
Scderko von Zirknitz zu seinem Curator aufgestellt,
mit welchem cie angebrachte Rechtssache nach der
Gerichtsordnung auögefühlt und entschieden rverden
rvird.

Mathias Puntar oder s«ine allsälligen Erben
werden hiervon zu dem Ende erinnert, daß sie al»
lenfaNs zu rechter Zeit selbst zu erscheinen, oder
dem Eurator ihre Rechtsbehelfe an Handen zu lassen,
oder aber auch sich selbst einen andern Sachwalter
zu be-stcNen und diesem Gerichte namhaft zu ma.
cben, und überhaupt in alle ordnungsmäßigen
Wege.einzuschreiten wissen mögen, die sie zu ihrer
Vertheidigung dicnsäm finden wurden, widrigen»
faNs ste sich sonst die aus ihrer Bcrabsä'umung ent«
stehenden Folgen selbst beizumessen haben werten.

Bezitksgericht Haasberg am 27. J u l i 184c».

wordene I M v i b u 7 n ? a I s ^ ^ ^ ' ^ ^ ^ " ^ " ^ ^ ' ' " Laibacher Kreise, werden nachstehende flüchtig ge«

^ <>. Ge, . .
^, T a u s . und Zuname burts- Geburtsort " L Anmerkung .
K 2ahr ^

H Johann Petr ' j ^ 2 0 Kronau 27 d^l Selbstversiümmlung schul«

2 Johann Udermann .L20 dctto 5« d e r ' S e l b s t ^

3 LukaS Eavalar ,620 Ratschach 90 ^ " ^ ' d e t t o

^ e ^ k s o ^ ^ ^ ' M längstens binnen drei Manaten von heute an so gewiß persönlich vo? diese
NIN^ ^"sbleiben zu rechtfertigen, w i d e n s sie nach den

-Beznesobrigleit Weißenfels am l4. Jul i M o .



Z . 994. (7) - 7 ^ —

Mi t Allerhöchster Bewilligung.
'Große Lotterie bei Hammer K K a r i s , k. k. priv. Großhändler in Wien,

bestehend aus F ^ O O O T r e f f e r n ,

.Mm w ^ ^ ^ I < 3 ^ O 9 O ganz in barem Gelde.
Der erste Haupttreffer besieht in der prächtigen und eintraglichen

' in Niederösterreich, mit groszem sehr werthvöllem Grundbesitz an Aeckern^
Wie f tn , Waldungen und 3 Rust iMWen,

vann Per

dm Wnen Häuser Nr. eH, «5 M ee,
nebst Garten in Döblmg/

wofür eine Mlösungs-Summe

von Gulden H W ß F . ^ F ^ F ^ F Wien-Währ.

in barem Gelde gebothen wird.

Meiterö enthalt dieseausgezeichnete Lotterie noch mehrere sehr namhafte Treffer laut Plan
von fi. 50,000, 30,000, 20,000, 15,000, 12,000, 10,000, 8000, 6000, 5000,

^375, 4000, 3500, 2500, 2000,
und viele zu 500, 300, 200, 150, 100 N . N .

Zum ersten Male ist es der F a l l , daß

404 Stücke fürstl. EsteHazyMe DWgations-Lofe
seiner im Jahre ,826 gemachten Anleihe von

Gulden Hieben Millionen C. M.
beigegehen wurden,

daher man bei diksei Lotterie a u ß ^ r der sehr n ü m h ^ f t r n Summe

von Gulden M ^ F ^ F H ^ ^ ^ ^ ^^"- Währ.

welche sie selbst enthalt,

i n den H7 fürstlich Es ie rhazyMen Ziehungen n o c h v i e l e s e h r b e d e ^ N e ^ d H
<reffer gewinnen kann.
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W Die rothen Gratis-Gewinnst-Actien
dieser großen L o t t e r i e , h a b e n a u ß e r d e m , daß sie fu r sich al lein l au t S p i e l p l a n

Gulden SOO^OOG W. W.
gewinnen, d e n g a n z b e s o n d e r n V o r t h e i l , daß der

1. Rufder Gratis-Act. inden fm'stl< Estcchazy'schenZichungen100 Ma l gewinnen MNst , der
2. Nuf M U ß 50, — der 3. Ruf 40, — der 4. Ruf 30, — der . ^ ^ -
5. Ruf muss 25, — der 6. Nuf 20, — der 7. Ruf 15, — der
8. Nuf Mttst 13, — der 9. Nuf 1 1 , — und der 10. Ruf m u H mindestens 10 Treffer
inachen, daher diese Gratis-Gcwinnst-Acticn, außer den namhaften Treffern der Lotterie S t .
C h r i s t o p h , in den fürstlich Esterhazy'schen Ziehungen M p grosse Z U M M t N gewinnen
können.

Die Actie kostet 5 ft. Conventions-Münze.
Der Abnehmer von Z gewöhnlichen Actien erhält eine jener besonders werth?

vollen Gratis-Gewinnst-Actien unentgeltlich.
Die Actien sind in Laibach zu haben bei'm Handelsmanne ? « * » ^

I M . Ov. NMUtscher.
Um Fünf Gulden W Kreuzer Eonv. Münze

v o n .

Henschel's Französisch-Deutschen und Deutsch-Fran-
zösischem Wörterbuche.

I n der Ngnaz Edlen v. UlrimNHM'sckm Buchhandlung in Laibach isi zu habe^

D . I C T I 0 N N A I . R _ E
d e s i a n c u e s F r a o c a i s e c t A l l e m a r rd ey ^ ** J

• ••'•• p ar He n s cli e 1.
f « • • , , .

^ €?j E n d e u x v o 1 u m o s.
Tome I. Ije FranQais oxpliquo par 1'AHcmand^
Tome II. L'AUcmand expliq^ue par le l/ran^ais-.

Paris und Wien. Groß - Lexicon ? Format.
Pre is : 5 fi. 48 kr., cart. 6 st. :-i0 kr. Cono. Münie.

Der neuerdings erschienene erste Bcnw eines Abdrucks oblgen Wörterbuches vcra^
laßt die auf Velinpapier sehr schön und correct gedruckte, schon jetzt ganz complette

P a r i s e r O r i g i n a l - A u f l a g e ,
für deren ausgezeichnete Correctheit, im französischen als deutschen Theile, die Zu-
ssnedenheit all.'r Kaufcr mW der fortdauernoe außerordentlich gute Absatz das gläu-

zendsie Zeugniß ablegt, um obigen äußerst billigen Preis abzulassen.
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Lacella, k. k Gubernial'Secretär, mit Familie, von
Trieft nach Wien. — Hr. Ignaz Walter, Schau-
spieler, von Grätz.

Den 11,. Hr. Dr . Christian Schissner, k. k.
Negierungsrath, mit Familie, von Wirn nach Trieft.
— Frau Auguste Harkost, Private, von Klagenfurt
nach Triest. — Hr. Gustav Kühne, Docior der Phj .
losophie, von Kkigcnfurt nach Tlisst. — Hc, Eduard
Mayer, k.k. Lotto Beamte, von Triest nach Kaschau.
— Hr. Carl Maeder, Handelsmann, von Trieft nach
Wien, — Hr. Heinrich Mayersan, Handelsmann,
von Triest nach Wien. — Hr, Konrad Vogel, Hcm«
belSmann, von Trieft nach Wien.

Den 15 Hr. Wladimir Nikitsch, kais. russischer
Gouvernements-Secrelär, von Idr ia nach Wien. —
Hr. Johann ^uerbach, Apotheker, von Idr ia nach
Wien. — Hr. Walrond, Rentier, mit Gemahlinn,
von Triest nach Wicn. — Hr. Eduard Reynolds,
englischer Edelmann, von Trieft nach W'en. — Dlle.
Eleonore Urban, Beamtens Tochter, von Klagcnfurt
nach Agram, — Hr. Friedrich Teuber, Handelsmann,
von Wien nach Triest. — Hr. Gustav Facilides,
Gerichts-Director, von Wien nach Triest — Hr.
August Vonhame, Privater, uon Triest nach Wien.

Den 16. Hr, Rudolph A l t , Maler, von Wien
nach Trieft. — Hr. K.ilteneger, k, k. Gubtrnialrath,
Mit Familie, von Grätz nach Triest. — Hr. Moritz
D i m , k k, Lotto. Ve.imle, von Wien nach Triest. —
Hr. Gr'afv. (Zorner, Rentier, von Wien nach Triest.
— Hr Leonard Sandry, Handels-Agent, von Triest
nach Wien. — Hr. Georg Pucher, Handelsmann,
von Triest nach Agram. — yr Georg Vogel, Han-
delsmann, voa Tliest nach Klagenfurt. — Hr, Ladis.
laus Urmenyi (ll) Eadem, k. k Kämmerer, mil Familie,
von Grätz nach Tricst — Hr. Rochus Erharbt, Prä-
fect an der Theresianischcn Ritter-Akademie, von
Grätz nach Triest, — Hr. Freiherr v. Vraudau, P r i .
vater, von Grätz nach Triest.

Z . I 2 ä o . ( l )
I n der Herrngajse Nro. 2l3 sind

im ersten Stocke sogleich vier Zim-
mer nut Küche und Holzlege zu be-
ziehen. Das Nähere daselbst.
Z. 1226. (,)

Ankündigung.
Der Joseph Sermh'sche Meier-

hof Nro. , i 3 , nächst der Moline'schen
Wolljpinnfabrik, außer der Kotdgas-
se zu Laibach, ist aus freier Hand,
mit billigen Bedingmssen zu verkau-
fen«. Das Nähere erfährt man beim
Eigentdümer daselbst.
3- '237. (,)

L i c i t a t ! 0 n
über 1985 Euuer Weine.

Von der fürstlich Duttlchstein'-
schen Herrschaft Oberpettau in Step-

ermark, werden am ic>. September
d. I . nachfolgend bezeichnete Sortek
von Weinen, welche sämmtlich in fünf-
eimerigen, theils Mlt Holz, theils mit

abgezogen sind, im Licitationswege
verkauft werden, als:

i^6<' Eimer ^83äger Eigenbau,
55 do. detto Bergrecht,
30 do. i935ger Elgenbau,

3^0 do. i636ger detto.
Herrschaft Oberpettau am zo.

August «3^0.

WeiN' Licitation.
Am Dinstag, als den 26. Au-

gust i85", d. i. den Tag nach S t .
Bartholma, werden im Schloßkeller
der außer Franz gelegenen Herrschaft
Sanncgq dreiß ig S t a r t i n rein
abgezogene i33Iger Weme, mit oder
ohne Faß, halbstartinweise aus freier
Hand verkauft, und hiezu Kauflieb-
haber höflichst eingeladen.

Herrschaft Sannegg, nächst der
Poststatlon Franz i5. August i8äc>.

Ein Verwalter wird gesucht.
Be» der Herrschaft Radmamisdorf wird

mit , , N '̂V mber l. I . der Dlcnsicspofkn emes
Rcut ' und Occonomlc Verwalters, wvmir ein
jählllchc^' Gchall von Sechshundert Gulden/
der Genuß der f-clcn Wehnun^ , cities ange-
messenen Holzdcrutttcs, nebst einigen Neben-
Emolumentcn verbunden »st, zu besetzen scpn.
Alle jene, selche dnse Gtelle zu erhallen wün-
schen, haben ch>e Gcsuche längstens bls ,5 .
Scyttiuber l. I . be» der Inhadung gedachter
Herrschaft, belegt mtt den Geburts^, Mora l i -
tä's<, dlshcngsn Dienst, und «kefählgungs«
Zeugnissen zur GiundbuchfühlU^g, und der
E«klä'.ung zur Leistung coier baren Dienst-
cautwn pr. 600 fl-, portofrei einzureichen.

NadmannSdorf d e n ^ . August i 3^a .

Z ' V 2 i 6 . (2)

Verkaufs-Anzeige eines Pati-
denk-Hauses.

Das in der Prou^z'al.HctuMadt ?aibach
am Nann sud Eonsc. sir. ^ 7 liegende, an
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^das s. k. Oberamts-Gebäude anstoßende, lau,
l dem'alfreie, nur mit dem, d<>n grundobügkeit-
' lichen Patidenk-Kreuzer zur Sleuercasse ftsslch-

t ige, zu jeder Gewerbs-Unternehmung, besun»
ders abcr zur G ü l c r , Kpe?ttio<i uurzügllch ge-
e,gnete P a t l d e n k - H ^ u s , destchcno zu ebener
Erde aus einem geräumigen V o l hause, cmem
großen I l m m c r mic einem Cadil iette, eincr
Küche, einer Speiskammer, zwei Kellern und
zwe, Holzlcgcn; im e rs ten Stocke aus v»er
Z lmme^n , einem Cabmette, ein.'r Küche u r d
einer Speiskammer; im z w e i t e n Stocke aus
vier Z immern, eimm Eadinette, zweler Küchen
und zwei Speiskammern, mit einem ge> aumlgen
Dachboden, durchaus im glnen Bauzustande,
w i r d , mi l Ellischlliß der d^zu gehörtgen, am
Lalbachsr Moraste, ,m Flachenmaße von l Joch
1266 Hü K la f te r , liegenden Wiese, aus freier
Hand ge^en billlge und hlnsichtllch der Zahlung
des Kaufpreises vortheilhafte Bedingungen zum
Kaufe angeboten.

Kauflustige können die V-rk.-ufsbedlng-
msse be>tn Herrn O i . L.opcld Baumgattcn ln
kaibach einsehen, und ihre Anbote mündlich
oder schriftlich machen.

Pfandamtliche Licitation.
Donnerstag den 20. d. M. wer-

den zu den gewöhnlichen Amtsstun-
den in dem hierortigen Pfandamte
die lm Monate Juni i83g versetz-
ten , und seither weder ausgelösten
noch umgeschriebenen Pfander, so wie
^ . ^ ^ " " ^ 5 zur Versteigerung
überbrachten Effecten fremder Par-
telen an den Meistbiethenden verkauft.

Lalbach am l6. August i8äo.

Bekanntmachuna.
Von S lte der, ron der k. k. hohen

itlyrischen Landcsstell? sanctiomttcn, und von
der hohcn k. k. Slud.cn-Hofcommlssion bestä-
tigten kaufmanmichen ^eh-anstalt wird hiemlt
angezeigt, daß der Lch» curs mit Anfang October
d^I beginnt. Darauf Refie>-tlrende können dle
Statuten der Anstalt unentgelll ch gegen porto-
frele Brufe crhalt.n. Eme bestimmte Anzahl
Zoalmae n.mml d.r Nurstand in ganzliche Ver-
pflegung auf, wache über das jmllchc Betragen,

Utid bürgt für d.n guten Fortgang des Eleven.
Der Lehrcurs dauert z.vei Jahre.

D i e Lehrfächer s i nd :
D»e Religion / Mc'kant l l . Rechenkunst,

Calligraph,e, Warenkunde, Handllswiffcn»
schaft, emfllche und doppelt ital>etnschc Buch»
führung, der kaufmann>iche ^eschäfss - und
Corresponderiz^yl, das Handels' und Wechsel»
recht, die deutsche, französische und englische
Sprache.

Laibach am 3o. Ju l i i9^o.

Uarob ^ran) Mahr.
Vorsteher der Lehranstalt und Professor

d^' commerziellen Wissenschaften.

vermischte ^erlautilHrunlzen
Z . »229. (,) Nr . ,400.

G d i c t
Vcn der Bezirks-Obrigkeit Krupp rrird hie»

mit bekannt geinaä)!: Es sey die drnce Bczirls«
Wundarzteristelic mit einer jährlichen Gracifica«
lion pr. ,20 fl. aus dcr Bezirks - Oassa, lem
Wehllsitze zu Wc in ih , dann 5er Vcspflichtung,
den Armen, tnobeson^cre an S o n n ' luid Feier«
tagen unentgeltlich tie Oldinalion zu ertheilen,
verbunden, n, Srlct'igung qckonnnen.

ANc Jene, wrlche txse Stelle zu erhalten
rrünschcn. habcn ihre gehörig belegten Gcsuche
bis 2l>. September I. I . portofrei be« dieser Be«
zirtsobligreit einzureichen.

Bezirks . Obrigteit Krupp am 5. Auguss lßHo.

Z . ^2^7- (2) Nr . " ° V ^ .
E d , c t.

Das vereinte Bezirksgericht Radmannskors
macht allgemein bekannt: Os habe auf Anlangen
des Jacob Pirz, Vaters, von Laufen, wider ccssen
Sohn Jacob Pirz von ebenda, wegen aus dcm
tvirthsckaftsämtllchen Vergleiche vom 2, März l659
an Darlehen und 3ebenszubcsserung schuldigen 24Ü ,
ba»n svirber auS dem gerichtlichen Vergleiche vom
9. Jänner «Ü32 schultigen ^6 ft c. s. c., eie öffcn.̂ «
Uche exekutive Versteigerung der, dem lehtcrn ge»
hörigen, mit Pfand belegten und gerichtlich auf
746 st. 35 kr. geschaßten, oer Herrschaft Radmanns«
dorf 5u!) Recl. Nr . 284 " 6U5 dienstbaren Kauf-
»echtähube zu Lauben sammt An- undZugchör bcwil-
ligct, und dazu drei Termine, a lä : für den erste«
den 27 August, für dcn zweiten den 2y. September
und für den drillen den 3a. October d. I . , jedes-
mal um lo Uhl Vormittags im Ottc dcr Realität
zu Laufen mit dem Beisätze bestimmt, daß diese
Hübe, falls selbe weder bei d,m ersten noch zwei«
ten Termine um een SchähungSwerth oder darüber
an Mann gebracht werden könnte, bei dem dritten
auch unter der Schätzung hintangegeben werden
würke- Die Kauflustigen können den Grundbuchs'
extract, das Schähungsprotocoll und dieLicitations«
beoingnisse bei diesem Gerichte einschen.

Vereintes Öezilkögcrichl Rä5man»ls?orf am
,3. J u l i ,64a.


